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,EHRLINGSPROBLEMATIK฀IM฀"AUWESEN
7EITERENTWICKLUNG฀DES฀"ERUFSBILDES฀-AURER

$IE฀,EHRLINGSSITUATION฀IN฀DER฀"AUWIRTSCHAFT฀BEFINDET฀SICH฀IN฀EINEM฀ALARMIERENDEN฀
:USTAND�฀$AS฀)NTERESSE฀VON฀*UGENDLICHEN฀AN฀DEN฀"ERUFSGRUPPEN฀IM฀3EKTOR฀"AU฀FËLLT฀
AB�฀5NTERNEHMEN฀BILDEN฀IMMER฀WENIGER฀,EHRLINGE฀AUS�฀:USËTZLICH฀GEHEN฀'EBURTEN

ZAHLEN฀ZURàCK�5M฀ERSTE฀3CHRITTE฀GEGEN฀DEN฀DROHENDEN฀-ANGEL฀AN฀QUALIFIZIERTEM฀
&ACHPERSONAL฀SETZEN฀ZU฀KÚNNEN�฀WURDEN฀-A�NAHMEN฀MIT฀DEM฀3CHWERPUNKT฀DER฀
6ERBESSERUNG฀DER฀1UALITËT฀DER฀!USBILDUNG฀ENTWORFEN฀ IN฀&ORM฀EINER฀ INNOVATIVEN฀
7EITERENTWICKLUNG฀DES฀"ERUFSBILDES฀-AURER�
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"ETRACHTET฀MAN฀DIE฀GEGENWËRTIGEN฀%NT

WICKLUNGEN฀DER฀,EHRLINGSZAHLEN฀AM฀3EK

TOR฀"AU�฀SO฀IST฀SEIT฀*AHREN฀EIN฀,EHRLINGS

SCHWUND฀ ZU฀ VERZEICHNEN�฀ ����฀ GAB฀ ES฀
����฀ -AURERLEHRLINGE�฀ $AS฀ SIND฀ �����฀
DER฀ 'EBURTEN฀ ��฀ *AHRE฀ VORHER�฀ )M฀ *AHR฀
����฀SANK฀DIE฀1UOTE฀AUF฀������฀SO฀DASS฀
ABSOLUT฀NUR฀NOCH฀����฀*UGENDLICHE฀DEN฀
"ERUF฀LERNTEN�฀!USGEHEND฀VON฀DER฀HEUTI

GEN฀'EBURTENRATE฀UND฀EINER฀ËHNLICH฀NE

GATIVEN฀ %NTWICKLUNG฀ DER฀ "ERUFSINTERES

SENTEN฀AUF฀NUR฀MEHR฀��฀KÚNNTEN฀FàR฀DAS฀
*AHR฀����฀NUR฀MEHR฀UNGEFËHR฀����฀-AU

RERLEHRLINGE฀PROGNOSTIZIERT฀WERDEN�

.EBEN฀DEN฀NIEDRIGEN฀:AHLEN฀AN฀,EHRLIN

GEN�฀ WEIL฀ DAS฀ "AUWESEN฀ OFT฀ DIE฀ LETZTE฀
7AHL฀ BEI฀ DER฀ "ERUFSENTSCHEIDUNG฀ DAR

STELLT�฀KOMMT฀EIN฀WEITERER฀!SPEKT฀HINZU�฀
$IE฀ 1UOTE฀ DER฀ BESTANDENEN฀ ,EHRAB

SCHLUSSPRàFUNGEN฀SINKT�฀3O฀MUSS฀NEBEN฀
DEM฀ ,EHRLINGSSCHWUND฀ IM฀ "AUWESEN฀
AUCH฀VON฀EINER฀-INDERQUALIFIZIERUNG฀DER฀
"ERUFSANWËRTER฀GESPROCHEN฀WERDEN�฀$IE

SE฀ZEIGT฀SICH฀VOR฀ALLEM฀AN฀DEN฀HOHEN฀2A

TEN฀AN฀NICHT฀BESTANDENEN฀,EHRABSCHLUSS

PRàFUNGEN�฀DIE฀BIS฀ZU฀���฀BETRAGEN�

-!.'%,!53',%)#(

$IESE฀ .EGATIVTRENDS฀ IN฀ DER฀ ,EHRLINGS

STATISTIK฀ WERDEN฀ ZU฀ EINEM฀ VERSCHËRFTEN฀
&ACHARBEITERMANGEL฀ FàHREN�฀ $ER฀ 0ERSO

NALBEDARF฀ KANN฀ DANN฀ àBER฀ DEN฀ HEIMI

SCHEN฀!RBEITSMARKT฀NICHT฀MEHR฀GEDECKT฀
WERDEN�฀ ¾STERREICHISCHE฀ "AUUNTERNEH

MEN฀ MàSSEN฀ DANN฀ AUF฀ AUSLËNDISCHE฀
&ACHARBEITER฀ ZURàCKGREIFEN�฀ "ESONDERS฀
JENE฀AUS฀DEN฀NEUEN฀%5
,ËNDERN฀KÚNNEN฀

RELATIV฀GàNSTIG฀LUKRIERT฀WERDEN�฀!US฀HAND

WERKLICHER฀3ICHT฀SIND฀DIESE฀!RBEITSKRËFTE฀
ZUMINDEST฀ALS฀GLEICHWERTIG฀EINZUSTUFEN�฀
WENN฀NICHT฀SOGAR฀HÚHER�

!LLERDINGS฀ IST฀ DAS฀ "ESTREBEN฀ BEDENK

LICH�฀ DIE฀ BETRIEBLICHE฀ ,EISTUNG฀ VERSTËRKT฀
MIT฀ AUSLËNDISCHER฀ !RBEITSKRAFT฀ ABZUDE

CKEN�฀)MMERHIN฀HAT฀JEDES฀5NTERNEHMEN฀
EINE฀GESELLSCHAFTLICHE฀6ERPFLICHTUNG฀UND฀
VOLKSWIRTSCHAFTLICHE฀ 6ERANTWORTUNG฀ ZU฀
TRAGEN�฀"EI฀EINER฀:UNAHME฀VON฀&ACHAR

BEITERN฀AUS฀"ILLIGLOHNLËNDERN฀WàRDE฀DER฀
ÚSTERREICHISCHE฀ !RBEITSMARKT฀ IN฀ DIESEM฀
3EGMENT฀TOTAL฀EINBRECHEN�

%S฀ IST฀ ABZUSEHEN�฀ DASS฀ DER฀ KOSTENMË

�IGE฀6ORTEIL฀VON฀!RBEITNEHMERN฀AUS฀DEN฀
NEUEN฀"EITRITTSLËNDERN฀RELATIV฀RASCH฀AUF

GEBRAUCHT฀ WIRD�฀ $IE฀ ,OHNNIVEAUS฀ WER


DEN฀SICH฀BEI฀STËRKERER฀)NTEGRATION฀IN฀DIE฀
%5฀AN฀DAS฀WESTLICHE฀.IVEAU฀ANGLEICHEN�฀
$ESHALB฀SOLLTEN฀SICH฀5NTERNEHMEN฀DAR

AUF฀BESINNEN�฀DIE฀2ESSOURCE฀-ENSCH฀ZU฀
FÚRDERN฀UND฀SOMIT฀6ORTEILE฀FàR฀DIE฀:UKUNFT฀
ZU฀ERWERBEN�

!.34/33

!UFGRUND฀ DIESER฀ NEGATIVEN฀ 4ENDENZEN฀
MUSS฀ àBER฀ -A�NAHMEN฀ DISKUTIERT฀ WER

DEN�฀DIE฀ZU฀EINER฀6ERBESSERUNG฀DER฀3ITUA

TION฀FàHREN฀KÚNNEN�฀!US฀DEN฀%RFAHRUNGEN฀
DER฀6ERGANGENHEIT฀HAT฀SICH฀GEZEIGT�฀DASS฀
MONETËRE฀!NREIZE฀FàR฀5NTERNEHMEN฀,EHR

LINGE฀AUSZUBILDEN฀ETWA฀DURCH฀DIE฀,EHR

LINGSAUSBILDUNGSPRËMIE฀ODER฀DURCH฀"E

GàNSTIGUNGEN฀BEI฀DEN฀,OHNNEBENKOSTEN฀
WENN฀àBERHAUPT฀DANN฀NUR฀EINE฀ËU�ERST฀
KURZFRISTIGE฀7IRKUNG฀ZEIGEN�฀

3CHàTZINGER฀#HRISTIAN฀
-àHLBACHER฀%VELIN
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Anzahl Geburten Lehrlingsquote 15 Jahre später Geburtenmittelwert 1978-2003
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$AHER฀ SCHEINT฀ ES฀ SINNVOLL฀6ERBESSERUN

GEN฀DES฀,EHRLINGSWESENS฀àBER฀INHALTLICHE฀
7EITERENTWICKLUNGEN฀ DER฀ ,EHRE฀ SELBST฀
ANZUSTREBEN�฀ $IE฀ GRÚ�TE฀ "ERUFSGRUPPE฀
AM฀"AU฀MIT฀DEM฀GRÚ�TEN฀!NTEIL฀AN฀,EHR

LINGEN฀SIND฀DIE฀-AURER�฀3IE฀STELLEN฀àBER฀
���฀DER฀&ACHARBEITER฀ IN฀DIESER฀3PARTE�฀
$ESHALB฀KONZENTRIERT฀SICH฀DIE฀WEITERE฀"E

TRACHTUNG฀AUF฀DIESE฀'RUPPE�

!53"),$5.'302).:)0

)N฀¾STERREICH฀GILT฀FàR฀DIE฀!USBILDUNG฀VON฀
,EHRLINGEN฀DAS฀0RINZIP฀DES฀DUALEN฀3YS

TEMS�฀$AS฀HEI�T�฀DASS฀DIE฀,EHRE฀ZU฀���฀
IM฀5NTERNEHMEN฀DURCH฀DIE฀BETRIEBLICHE฀
!USBILDUNG฀UND฀ZU฀���฀AN฀DER฀"ERUFS

SCHULE฀DURCH฀DIE฀AU�ERBETRIEBLICHE฀!US

BILDUNG฀STATTFINDET�฀$ARàBER฀HINAUS฀WUR

DE฀FàR฀DIE฀"AUBERUFE฀ZUR฀3ICHERSTELLUNG฀
DES฀ ,EHRERFOLGES฀ MIT฀ DER฀ "AUAKADEMIE฀฀
EIN฀DRITTER฀!USBILDUNGSPARTNER฀INS฀,EBEN฀
GERUFEN�฀ DER฀ FàR฀ DIE฀ 5MSETZUNG฀ DER฀ SO฀
GENANNTEN฀ ZWISCHENBETRIEBLICHEN฀ !US

BILDUNG฀VERANTWORTLICH฀IST�

$ENKT฀MAN฀àBER฀INHALTLICHE฀6ERËNDERUN

GEN฀ DER฀ ,EHRLINGSAUSBILDUNG฀ NACH�฀ SO฀
MUSS฀ ZUALLERERST฀ DAS฀ PER฀ 6ERORDNUNG฀
DES฀ "UNDESMINISTERIUM฀ FàR฀ 7IRTSCHAFT฀
UND฀ !RBEIT฀ DEFINIERTE฀ "ERUFSBILD฀ HINTER

FRAGT฀WERDEN�฀(IER฀ SIND฀ALLE฀+ENNTNISSE฀
UND฀&ERTIGKEITEN�฀àBER฀DIE฀EIN฀&ACHARBEI

TER฀NACH฀,EHRABSCHLUSS฀VERFàGEN฀MUSS�฀
IN฀ "ERUFSBILDPOSITIONEN฀ AUFGELISTET�฀ $IE฀
3UMME฀DIESER฀0OSITIONEN฀STELLT฀DIE฀-IN

DESTANFORDERUNG฀EINES฀JEDEN฀&ACHARBEI

TERS฀ DAR฀ UND฀ SOLL฀ EIN฀ GEWISSES฀ !USBIL

DUNGSNIVEAU฀IN฀¾STERREICH฀SICHERSTELLEN�

$IE฀!UFGABE฀DER฀"ETRIEBE฀BESTEHT฀DARIN�฀
IM฀2AHMEN฀DER฀BETRIEBLICHEN฀!USBILDUNG฀
DIESE฀DEFINIERTEN฀)NHALTE฀DEN฀,EHRLINGEN฀
ZU฀VERMITTELN�฀7IE฀EINE฀5MFRAGE฀AN฀DER฀
"AUAKADEMIE฀3ALZBURG฀SEIT฀����฀ZEIGT�฀
WIRD฀ DAS฀ "ERUFSBILD฀ JEDOCH฀ NUR฀ MEHR฀
IN฀ WENIGEN฀ !USNAHMENFËLLEN฀ VOLLSTËN

DIG฀ERFàLLT�฀%INERSEITS฀SIND฀!RBEITEN�฀WIE฀
DAS฀ (ERSTELLEN฀ VON฀ .ATURSTEINMAUER

WERK฀ODER฀DAS฀:IEHEN฀VON฀'ESIMSEN฀AUF฀
DEN฀ HEIMISCHEN฀ "AUSTELLEN�฀ PRAKTISCH฀
NICHT฀ MEHR฀ EXISTENT�฀ !NDERERSEITS฀ WER
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DEN฀VIELE฀,EISTUNGEN�฀DIE฀ IM฀"ERUFSBILD฀
ENTHALTEN฀SIND�฀NICHT฀MEHR฀VON฀-AURERN฀
SELBST฀ DURCHGEFàHRT฀ SONDERN฀ MEIST฀ AN฀
3PEZIALFIRMEN฀ALS฀3UBUNTERNEHMER฀WEI

TERGEGEBEN�฀:U฀DIESEN฀!RBEITEN฀GEHÚREN฀
BEISPIELSWEISE฀ DAS฀ (ERSTELLEN฀ VON฀ %ST

RICHEN�฀ DER฀ 4ROCKENBAU฀ ODER฀ DIE฀ 0UTZ

ARBEITEN�

3OMIT฀KÚNNEN฀DIE฀EXISTIERENDEN฀"ERUFS

BILDPOSITIONEN฀ZU฀DREI฀4YPEN฀ZUSAMMEN

GEFASST฀WERDEN�฀�SIEHE฀!BB�฀�	

��฀!LLGEMEINE฀"ERUFSBILDPOSITIONEN�
+ENNTNISSE฀UND฀&ERTIGKEITEN�฀DIE฀FàR฀DIE฀
!USàBUNG฀DES฀"ERUFES฀ALS฀'RUNDVORAUS

SETZUNG฀ANGESEHEN฀WERDEN฀MàSSEN฀UND฀
EIN฀GEWISSES฀-A�฀AN฀BERUFLICHEM฀!LLGE

MEINWISSEN฀SICHERSTELLEN�

��฀+ERNPOSITIONEN�
+ENNTNISSE฀UND฀&ERTIGKEITEN�฀DIE฀VON฀EI

NEM฀&ACHARBEITER฀REGELMË�IG฀AUSGEFàHRT฀
WERDEN฀ MàSSEN�฀ 3IE฀ BILDEN฀ IN฀ 3UMME฀
DAS฀ ALLTËGLICHE฀ "ETËTIGUNGSPROFIL฀ EINES฀
-AURERS�฀$IE฀+ENNTNISSE฀UND฀&ERTIGKEI

TEN฀SIND฀UNBEDINGT฀ZU฀BEHERRSCHEN฀UND฀
SOMIT฀ IN฀ DER฀ BETRIEBLICHEN฀ !USBILDUNG฀
UNERLËSSLICH�

��฀:USATZPOSITIONEN�
+ENNTNISSE฀ UND฀ &ERTIGKEITEN�฀ DIE฀ NICHT฀
MEHR฀ VON฀ -AURERN฀ AUSGEFàHRT฀ WERDEN�฀
3IE฀SOLLTEN฀AUS฀DEM฀"ERUFSBILD฀ENTFERNT฀
WERDEN�฀UND฀ZUGUNSTEN฀DER฀+ERNPOSITIO

NEN฀NICHT฀MEHR฀IM฀2AHMEN฀DER฀BETRIEBLI

CHEN฀!USBILDUNG฀GELERNT�GELEHRT฀SONDERN฀
INDIVIDUELL฀JE฀NACH฀"EDàRFNIS฀ANGEBOTEN฀
WERDEN�

.%5'%34!,45.'฀฀
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5M฀ IN฀ DER฀ !USBILDUNG฀ AUF฀ DIESEN฀ 5M

STAND฀REAGIEREN฀ZU฀KÚNNEN�฀EMPFIEHLT฀ES฀
SICH฀ EINE฀ .EUGESTALTUNG฀ DES฀ "ERUFSBIL

DES฀VORZUNEHMEN�฀$AS฀BISHERIGE฀-ODELL฀
SOLLTE฀ IN฀EIN฀ALLGEMEINES฀UND฀EIN฀ INDIVI

DUELLES฀"ERUFSBILD฀UMGEWANDELT฀WERDEN�฀
)M฀ALLGEMEINEN฀"ERUFSBILD฀SIND฀NUR฀MEHR฀
DIE฀ ALLGEMEINEN฀ "ERUFSBILDPOSITIONEN฀
UND฀DIE฀+ERNPOSITIONEN฀ENTHALTEN฀UND฀ES฀

BBP Gesetzliche Ausbildungsinhalte Positionstyp

01
Handhaben und Instandhalten der zu verwendenden Werkzeuge, Geräte,
Baumaschinen, Vorrichtungen, Einrichtungen und Arbeitsbehelfe

Allgemeine Berufsbildposition

02
Kenntnis der Bau- und Hilfsstoffe, ihrer Eigenschaften sowie ihrer
Verwendungs- und Verarbeitungsmöglichkeiten unter Beachtung der
einschlägigen Verarbeitungsrichtlinien

Allgemeine Berufsbildposition

03 Grundkenntnisse der Lagerung von Baustoffen Allgemeine Berufsbildposition

03
Kenntnis der Lagerung von Baustoffen und über die Verhütung von
Schäden bei der Lagerung

Allgemeine Berufsbildposition

04
Grundkenntnisse über den Umweltschutz und über dessen Umsetzung auf
der Baustelle

Allgemeine Berufsbildposition
Eventuell von Grundkenntnisse auf
Kenntnisse ausweiten, auch im Sinne
persönlichkeitsbildender Maßnahmen
Umweltbewusstsein entwickeln

05
Grundkenntnisse über die schädlichen Einflüsse auf die Baustoffe bei
der Lagerung und Verarbeitung und über die Maßnahmen zu deren Abwehr Allgemeine Berufsbildposition

06 Messen, Fluchten, Anlegen Allgemeine Berufsbildposition

07 Aufstellen und Einwinkeln von Schnurgerüsten Allgemeine Berufsbildposition

08 Vermessen von einfachen Bauteilen Allgemeine Berufsbildposition

09 Feststellen des Materialbedarfs Allgemeine Berufsbildposition

10 Herstellen von Mörtel- und Betonmischungen Kernposition

11 Transportieren, Einbringen, Verdichten und Nachbehandeln von Beton Kernposition

12 Herstellen von Waagrissen und Aufstichen
Herstellen von Waagrissen: Kernposition
Herstellen von Aufstichen: Zusatzposition

13 Sichern und Pölzen von Baugruben und Künetten Kernposition

14 Kenntnis der Fundierung, Herstellen von Fundamenten Kernposition

15
Herstellen von einfachen Wänden und von einfachen Mauerwerk aus
verschiedenen Baustoffen

Kernposition

15
Herstellen von verschiedenartigen Wänden und von Mauerwerk aus
verschiedenen Baustoffen unter Berücksichtigung der Vorschriften über den
Bau von Rauchfängen, Abgasfängen und Lüftungen

Kernposition

16 Herstellen von Natursteinmauerwerk Zusatzposition

17 Herstellen von Sichtflächenmauerwerk Zusatzposition

18 Abdichten des Bauwerks gegen Feuchtigkeit Zusatzposition

19 Aufreißen und Herstellen von Stiegenläufen Kernposition

20 Versetzen (Türen, Fenster, Gitter usw.) Kernposition

21 Aufstellen von Leichtwänden Zusatzposition

22
Versetzen, Montieren, Dämmen und Verspachteln von Montagewänden,
Vorsatzschalen und Montagedecken

Zusatzposition

23 Trockenausbau Zusatzposition

24 Herstellen von Schalungen Kernposition

25 Biegen und Verlegen von Baustahl Kernposition

26 Herstellen von Stahlbetonbauteilen Kernposition

27 Überdecken von Wand- und Maueröffnungen Kernposition

28 Verlegen von vorgefertigten Stahlbetondecken und Stahlbetonbauteilen Kernposition

29 Grundkenntnisse über Verputzarbeiten Allgemeine Berufsbildposition

Verputzen von Innen- und Außenwänden bei verschiedenen Putzträgern
und Dämmsystemen

Zusatzposition

30 Herstellen von Fassaden, einschließlich Färbelung Zusatzposition

31 Herstellen von Schablonen, Ziehen von Gesimsen Zusatzposition

32 Grundkenntnisse der Wärme- und Schalldämmung Allgemeine Berufsbildposition

33 Einbringen von Ausgleichsschüttungen Zusatzposition

33 Einfaches Verarbeiten von Dämmstoffen Zusatzposition

34 Herstellen von Estrichen Zusatzposition

35
Einfaches Verlegen von Beton- und Natursteinplatten und von
keramischem Material

Zusatzposition

36 Stemmen, Schlitzen Kernposition

37 Abtragen von nichttragenden Bauteilen Kernposition

37 Auswechseln von tragenden Bauteilen, Unterfangen Kernposition

38 Kenntnis über Renovieren, Restaurieren und Adaptieren Allgemeine Berufsbildposition

39
Kenntnis über das Herstellen (Aufstellen, Instandhalten, Bedienen,
Abtragen) von Gerüsten aller Art

Allgemeine Berufsbildposition

40 Herstellen von einfachen Bockgerüsten Allgemeine Berufsbildposition

40 Herstellen von Gerüsten Zusatzposition

41 Verlegen von Rohrkanälen samt Putzschachtherstellung Kernposition

42
Lesen von Bauplänen und Bauzeichnungen samt Stücklisten, Anwenden
von Materiallisten

Allgemeine Berufsbildposition

43 Skizzieren Allgemeine Berufsbildposition

44 Kenntnis des Führens von Arbeitsnachweisen Allgemeine Berufsbildposition

44
Ausfüllen der Ausmaß- und Arbeitsbestätigungen, Führen von
Bautageberichten

Allgemeine Berufsbildposition

45
Kenntnis der sich aus dem Lehrvertrag ergebenden Verpflichtungen (§§ 9
und 10 des Berufsausbildungsgesetzes)

Allgemeine Berufsbildposition

46
Kenntnis der einschlägigen Sicherheitsvorschriften sowie der
einschlägigen Vorschriften zum Schutz des Lebens und der Gesundheit

Allgemeine Berufsbildposition

47 Grundkenntnisse der aushangpflichtigen arbeitsrechtlichen Vorschriften Allgemeine Berufsbildposition

!BB�฀��฀:UORDNUNG฀DER฀"ERUFSBILDPOSITIONEN฀ZU฀DEN฀DREI฀4YPEN
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IST฀ INNERHALB฀ DER฀ DREI฀ ,EHRJAHRE฀ ZU฀ VER

MITTELN�฀ $AMIT฀ WIRD฀ SICHERGESTELLT�฀ DASS฀
DIE฀ ,EHRLINGE฀ àBER฀ DIE฀ +ENNTNISSE฀ UND฀
&ERTIGKEITEN฀VERFàGEN�฀DIE฀FàR฀DIE฀PRAKTI

SCHEN฀!NFORDERUNGEN฀DER฀"AUWIRTSCHAFT฀
RELEVANT฀SIND�฀%S฀BILDET฀DIE฀BREITE฀"ASIS฀
FàR฀DIE฀WEITERE฀%NTWICKLUNG฀DES฀&ACHAR

BEITERS�

4ROTZDEM฀WIRD฀AUCH฀IN฀:UKUNFT฀EIN฀GEWIS

SER฀"EDARF฀AN฀HÚHER฀QUALIFIZIERTEN฀&ACH

ARBEITERN฀ GEGEBEN฀ SEIN�฀ $IESER฀ KANN฀
DURCH฀ DIE฀ 'ESTALTUNG฀ DES฀ INDIVIDUELLEN฀
"ERUFSBILDES฀ABGEDECKT฀WERDEN�฀&ACHAR

BEITER�฀WELCHE฀DIE฀"EREITSCHAFT฀UND฀-OTI

VATION฀MITBRINGEN�฀KÚNNEN฀SICH฀IM฀3INNE฀
EINES฀LEBENSLANGEN฀,ERNENS฀ZUSËTZLICHE฀
)NHALTE฀ NACH฀ UNTERNEHMENSSPEZIFISCHER฀
!NFORDERUNG฀ ODER฀ NACH฀ PERSÚNLICHER฀
.EIGUNG฀ ANEIGNEN�฀ $ABEI฀ KANN฀ AUF฀ DIE฀
BEREITS฀BESTEHENDE฀)NFRASTRUKTUR฀DES฀"IL

DUNGSWESENS�฀ VOR฀ ALLEM฀ DIE฀ +URSPRO

GRAMME฀ DER฀ "AUAKADEMIEN�฀ ZURàCKGE

GRIFFEN฀WERDEN�

&àR฀DIE฀5MSETZUNG฀DES฀WEITERENTWICKEL

TEN฀"ERUFSBILDMODELLS฀UND฀ZUR฀3ICHERSTEL

LUNG฀DER฀1UALITËT฀IN฀DER฀!USBILDUNG฀UND฀
SOMIT฀ FàR฀DIE฀6ERBESSERUNG฀DER฀&ACHAR

BEITERQUALIFIKATION฀ BEDARF฀ ES฀ BESTIMM

TER฀-A�NAHMEN�฀DIE฀IN฀3UMME฀POSITIVE฀
)MPULSE฀ FàR฀ DIE฀ ,EHRLINGSENTWICKLUNG฀
GEBEN฀KÚNNEN�฀%S฀ IST฀ALLERDINGS฀KRITISCH฀
ANZUMERKEN�฀ DASS฀ EIN฀ FUNKTIONIERENDES฀
,EHRLINGSWESEN฀ SCHLUSSENDLICH฀ IMMER฀
VON฀ DER฀ "EREITSCHAFT฀ DER฀ 5NTERNEHMEN฀
ABHËNGT฀,EHRLINGE฀AUSZUBILDEN�฀%S฀KÚN

NEN฀JEDOCH฀MIT฀EINER฀5MGESTALTUNG฀DES฀
"ERUFSBILDES฀ DIE฀ 2AHMENBEDINGUNGEN฀
VERBESSERT฀WERDEN�

-!33.!(-%. !,3 )-05,3%

$ABEI฀IST฀WICHTIG�฀FàR฀DIE฀JEWEILIGEN฀!US

BILDUNGSPARTNER฀ ANWENDBARE฀ %MPFEH

LUNGEN฀ ABZUGEBEN฀ UND฀ DIESE฀ AUF฀ IHRE฀
7IRKSAMKEIT฀ ZU฀ àBERPRàFEN�฀ %INERSEITS฀
HANDELT฀ES฀SICH฀UM฀àBERGEORDNETE฀-A�

NAHMEN�฀DIE฀KEINEM฀!USBILDUNGSPARTNER฀
DIREKT฀ZUORDBAR฀SIND�฀3O฀GEHT฀ES฀BEI฀DER฀
,ERNORTKOOPERATION฀DARUM�฀DIE฀+OMMU

NIKATION฀UND฀+OOPERATION฀ZWISCHEN฀"E


TRIEB�฀"ERUFSSCHULE฀UND฀"AUAKADEMIE฀ZU฀
VERBESSERN�฀

!53"),$5.'3-%4(/$)+฀ 5.$฀ %2

&/,'3+/.42/,,%

7EITERS฀SIND฀-A�NAHMEN฀IN฀DER฀BETRIEB

LICHEN฀ !USBILDUNG฀ ZU฀ SETZEN�฀ (IER฀ KÚN

NEN฀ DURCH฀ EINE฀ !NPASSUNG฀ DER฀ !USBIL

DUNGSMETHODEN฀ WESENTLICHE฀ %RFOLGE฀ IN฀
DER฀!USBILDUNG฀HINSICHTLICH฀DER฀1UALITËT฀
DER฀&ACHARBEITER฀ERZIELT฀WERDEN�฀6OR฀ALLEM฀
DURCH฀AKTIVIERENDE฀,ERNMETHODEN�฀BEI฀DE

NEN฀DER฀,EHRLING฀SELBSTSTËNDIG฀0ROBLEM


LÚSUNGSANSËTZE฀FINDEN฀MUSS�฀WERDEN฀DIE฀
IMMER฀ WICHTIGER฀ WERDENDEN฀ 3CHLàSSEL

QUALIFIKATIONEN฀ WIE฀ SOZIALE฀ +OMPETENZ฀
ODER฀DIE฀+OMPETENZ฀ZUM฀SELBSTGESTEU

ERTEN฀,ERNEN฀GEFÚRDERT�฀!U�ERDEM฀KANN฀
DURCH฀ EINE฀ GEREGELTE฀ %RFOLGSKONTROLLE฀
WËHREND฀ DER฀ !USBILDUNG฀ EINEM฀ NEGATI

VEN฀!BSCHNEIDEN฀BEI฀DER฀,EHRABSCHLUSS

PRàFUNG฀VORGEBEUGT฀WERDEN�

).$)6)$5%,,%฀!53"),$5.'3).(!,4%

3EHR฀SINNVOLL฀ERSCHEINT฀AUCH฀DIE฀!USAR

BEITUNG฀INDIVIDUELLER฀!USBILDUNGSINHALTE฀

Zusatzposition:

• Natursteinmauerw.

Zusatzposition:

• Gesimse

Zusatzposition:

• Estricharbeiten

Zusatzposition:

• Putzarbeiten

Zusatzposition:

• Trockenbau

Zusatzposition:

• Gerüstarbeiten

Kernpositionen:

• Herstellen von Wänden

• Herstellen von Schalungen

• Herstellen von

Stahlbetonbauteilen

• ...

Allgemeine Berufsbildpositionen:

• Kenntnisse über Werkzeuge, Geräte

• Kenntnisse über Materialien, Baustoffe

• Sicherheitsvorschriften

• ...

!BB�฀��฀6ERNETZUNG฀DER฀"ERUFSBILDPOSITIONEN

Allgemeines Berufsbild

Individuelles

Berufsbild

3. Lehrjahr

2. Lehrjahr

1. Lehrjahr
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!BB�฀��฀!LLGEMEINES฀UND฀INDIVIDUELLES฀"ERUFSBILD
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SCHON฀WËHREND฀UND฀VOR฀ALLEM฀NACH฀DER฀
,EHRZEIT�฀$ER฀,EHRLING�&ACHARBEITER฀ENT

WICKELT฀UNTERNEHMENSSPEZIFISCHE฀+ENNT

NISSE฀UND฀&ERTIGKEITEN฀UND฀IST฀ENGER฀AN฀
DAS฀5NTERNEHMEN฀GEBUNDEN�

42)!,%3฀3934%-
-)4฀"!5!+!$%-)%.
)M฀ "EREICH฀ DER฀ ZWISCHENBETRIEBLICHEN฀
!USBILDUNG฀ ZEIGEN฀ DIE฀ !NALYSEN�฀ DASS฀
EINE฀ !UFSTOCKUNG฀ DER฀ !USBILDUNGSZEIT฀
SINNVOLL฀ WËRE�฀ %INE฀ 7EITERENTWICKLUNG฀
VOM฀ DUALEN฀ ZUM฀ TRIALEN฀ 3YSTEM฀ WàRDE฀
DIE฀"AUAKADEMIEN฀ZU฀EINEM฀GLEICHWERTI

GEN฀!USBILDUNGSPARTNER฀ERHEBEN฀UND฀EI

NE฀ 6ERANTWORTUNGSàBERTRAGUNG฀ VON฀ DER฀
BETRIEBLICHEN฀ZUR฀AU�ERBETRIEBLICHEN฀!US

BILDUNG฀STELLT฀EINE฀1UALITËTSSICHERUNG฀FàR฀
DIE฀,EHRE฀DAR�฀!U�ERDEM฀WËREN฀DIE฀"AUA

KADEMIEN฀WESENTLICH฀AN฀DER฀%NTWICKLUNG฀
DES฀INDIVIDUELLEN฀"ERUFSBILDES฀BETEILIGT�

)-!'%+!-0!'.%
-IT฀ EINER฀ )MAGEKAMPAGNE฀ KÚNNEN฀ VON฀
VORNHEREIN฀ HÚHERQUALIFIZIERTE฀ ,EHRANFËN

GER฀ GEWONNEN฀ WERDEN�฀ $AFàR฀ IST฀ ES฀ ER

FORDERLICH฀EINERSEITS฀DAS฀"ERUFSIMAGE฀DER฀
-AURER฀ ZU฀ VERBESSERN฀ UND฀ ANDERERSEITS฀
AUCH฀ AM฀ GESAMTEN฀ "RANCHENIMAGE฀ ZU฀
ARBEITEN�฀$ERZEIT฀WIRKT฀DIE฀7+/฀àBER฀EINE฀
+AMPAGNE฀ FàR฀ ,EHRLINGSANWËRTER฀ �WWW�
BAUAUFBAU�AT	฀ )MAGE฀ BILDEND฀ UND฀ VER

SUCHT฀ àBER฀ UNTERSCHIEDLICHE฀ 7EGE฀ DAS฀
)NTERESSE฀ FàR฀DIE฀,EHRBERUFE฀ IM฀"AUWE

SEN฀ZU฀WECKEN�

+2)4%2)%.฀$%3฀.54:%.3

*EDE฀DIESER฀-A�NAHME฀BRINGT฀EINEN฀UN

TERSCHIEDLICH฀STARK฀AUSGEPRËGTEN฀.UTZEN฀
MIT฀SICH�฀DER฀ALS฀GESAMTES฀SCHWER฀BEZIF

FERBAR฀IST�฀5M฀EINE฀UNGEFËHRE฀"EWERTUNG฀
ZU฀ ERMÚGLICHEN�฀ MàSSEN฀ +RITERIEN฀ DEFI

NIERT฀SEIN�฀FàR฀DIE฀SICH฀EIN฀.UTZEN฀AUS฀DEN฀
EINZELNEN฀-A�NAHMEN฀ERGIBT�

&!#(!2"%)4%2
&àR฀DIE฀&ACHARBEITER฀GILT฀ES฀ABZUWËGEN�฀
INWIEWEIT฀SICH฀DURCH฀DIE฀JEWEILIGE฀-A�

NAHME฀ EINE฀ VERBESSERTE฀ %INSETZBARKEIT฀
UND฀ DIE฀ -ÚGLICHKEIT฀ ZUR฀ PERSÚNLICHEN฀
6ERWIRKLICHUNG฀ABLEITEN฀LËSST�

&/23#(5.'302/*%+4
(5-!.฀2%3/52#%฀-!.!'%-%.4฀).฀$%2฀"!5"2!.#(%

'RUNDLAGE฀DIESES฀&ACHARTIKELS฀IST฀DIE฀$IPLOMARBEIT฀VON฀#HRISTIAN฀3CHàTZINGER฀
MIT฀DEM฀4ITEL฀u,EHRLINGE฀IM฀"AUWESEN฀n฀!NALYSE฀DER฀"AUWIRTSCHAFT฀UND฀%MPFEH

LUNGEN฀FàR฀-A�NAHMEN฀ZUR฀7EITERENTWICKLUNG฀DER฀,EHREh�฀DIE฀AN฀DER฀&(฀*/!.

.%5-฀3TUDIENGANG฀"AUPLANUNG฀UND฀"AUMANAGEMENT฀EINGEREICHT฀WURDE�฀$IE฀
!RBEIT฀IST฀WESENTLICHER฀"ESTANDTEIL฀DES฀&ORSCHUNGSPROJEKTES�฀DAS฀IN฀+OOPERATION฀
MIT฀DER฀"AUAKADEMIE฀ABGEWICKELT฀WIRD�

7EITERE฀%RGEBNISSE฀DES฀&ORSCHUNGSPROJEKTES฀(UMAN฀2ESOURCE฀-ANAGE

MENT฀IN฀DEN฀"EREICHEN�
�฀ )ST
3TAND
!NALYSE฀DES฀0ERSONALMANAGEMENTS฀฀

VON฀&ACHARBEITERN฀UND฀!NGESTELLTEN฀IN฀"AUUNTERNEHMEN
�฀ !NALYSE฀UND฀-A�NAHMEN฀IM฀0ERSONALBEREICH฀

FàR฀0LANUNGS
฀UND฀)NGENIEURBàROS
�฀ !NALYSE฀UND฀%MPFEHLUNGEN฀FàR฀


฀0ERSONALPLANUNG฀

฀0ERSONALBEDARF฀

฀0ERSONALBESCHAFFUNG฀

฀0ERSONALBEURTEILUNG฀

฀0ERSONALENTWICKLUNG฀

฀0ERSONALBINDUNG฀

฀%NTLOHNUNG฀

฀0ERSONALFREISETZUNG

�฀ -ODELL฀ZUR฀0ERSONALBEURTEILUNG฀ALS฀'RUNDLAGE฀FàR฀DIE฀0ERSONALENTWICKLUNG
�฀ 0ERSONALENTWICKLUNGSPROGRAMME฀ALS฀-A�NAHMEN
-IX

3. Lehrjahr

2. Lehrjahr

1. Lehrjahr

L
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lebenslang

Allgemeines Berufsbild

Individuelles

Berufsbild

Übergeordnete
Maßnahmen:

• Lernortkooperation

• Imagekampagne

Maßnahmen in der
betrieblichen Ausbildung:

• Ausbildungsmethoden

• Erfolgskontrolle

• Individuelle

Ausbildungsinhalte

Maßnahmen in der
zwischenbetrieblichen
Ausbildung:

• Triales System

• Lebenslanges Lernen

!BB�฀��฀7EITERENTWICKLUNG฀DES฀"ERUFSBILDES
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5.4%2.%(-%.
7EITERS฀GEHT฀ES฀UM฀DIE฀AUSBILDENDEN฀5N

TERNEHMEN�฀ BEI฀ DENEN฀ DIE฀ "EREITSCHAFT฀
,EHRLINGE฀AUSZUBILDEN฀GEFÚRDERT฀WERDEN฀
MUSS�฀%INZELNE฀-A�NAHMEN฀KÚNNEN฀HIER฀
POSITIV฀WIRKEN�฀ANDERE฀BEWIRKEN฀EINE฀ER

HÚHTE฀1UALITËT฀DER฀&ACHARBEITER�

!2"%)43-!2+4
7ICHTIG฀ IST฀ AUCH฀ZU฀BEWERTEN�฀WIE฀ SICH฀
EINZELNE฀ (ANDLUNGEN฀ AUF฀ DEN฀ !RBEITS

MARKT฀ AUSWIRKEN�฀ %NTSPRECHEN฀ DIE฀ %R

GEBNISSE฀EINZELNER฀-A�NAHMEN฀DEN฀!N

FORDERUNGEN฀DER฀"AUWIRTSCHAFT฀ODER฀TUN฀
SIE฀DAS฀EHER฀NICHT�

%&&):)%.:
!BSCHLIE�END฀ MUSS฀ AUCH฀ EINE฀ "EWER

TUNG฀ HINSICHTLICH฀ DER฀ %FFIZIENZ฀ ERFOLGEN�฀
(IER฀ STELLT฀ SICH฀ DIE฀ &RAGE�฀ IN฀ WELCHEM฀
6ERHËLTNIS฀ DIE฀ EINGESETZTEN฀ -ITTEL฀ UND฀

2ESSOURCEN฀ZUM฀%RGEBNIS฀DER฀EINZELNEN฀
-A�NAHMEN฀STEHEN�

&!:)4

$IE฀ NEGATIVE฀ !USSICHT฀ IM฀ "EREICH฀ DES฀
,EHRLINGSWESENS฀AM฀"AU฀ERFORDERT฀HEUTE฀
-A�NAHMEN�฀DIE฀AUF฀DIE฀VIELFËLTIGEN฀5RSA

CHEN฀FàR฀DIESE฀%NTWICKLUNG฀REAGIEREN฀UND฀
DEN฀4REND฀WIEDER฀NACH฀OBEN฀KORRIGIEREN�฀
)M฀!USBILDUNGSSYSTEM฀UND฀IM฀"ERUFSFELD฀
WIRD฀EIN฀KRITISCHER฀!NSATZPUNKT฀GESEHEN�฀
UM฀DIESES฀:IEL฀ZU฀ERREICHEN�฀$AS฀VORGE

STELLTE฀ -ODELL฀ LEITET฀ EINEN฀ NEUEN฀ $ENK

PROZESS฀EIN�฀DER฀AM฀'ESAMTPROBLEM฀EI

NEN฀WICHTIGEN฀7EG฀AUFBEREITET�

5NTERSUCHT฀MAN฀DIE฀EINZELNEN฀%MPFEH

LUNGEN฀UNTER฀"EACHTUNG฀DER฀BESCHRIEBE

NEN฀+RITERIEN฀AUF฀IHREN฀'ESAMTNUTZEN�฀SO฀
IST฀FESTZUSTELLEN�฀DASS฀DIE฀àBERGEORDNE


TEN฀-A�NAHMEN฀WIE฀DIE฀)MAGEKAMPAGNE฀
ODER฀DIVERSE฀-A�NAHMEN฀DER฀,EHRLINGS

OFFENSIVE฀NOCH฀NICHT฀DEN฀.UTZEN฀BRINGEN�฀
DEN฀MAN฀SICH฀ERWARTEN฀WàRDE�฀%S฀ SIND฀
VOR฀ALLEM฀DIE฀-A�NAHMEN฀IN฀DER฀BETRIEB

LICHEN฀UND฀IN฀DER฀ZWISCHENBETRIEBLICHEN฀
!USBILDUNG�฀DIE฀EINE฀BREITE฀7IRKUNG฀ER

ZIELEN�฀$IE฀&ACHARBEITER�฀DER฀!RBEITSMARKT฀
UND฀DIE฀5NTERNEHMEN฀SELBST฀WàRDEN฀BEI฀
DER฀ 5MSETZUNG฀ DES฀ WEITERENTWICKELTEN฀
"ERUFSBILDES฀UNTER฀!NWENDUNG฀DER฀EMP

FOHLENEN฀-A�NAHMEN฀PROFITIEREN�฀6OR฀AL

LEM฀INDIVIDUELLE฀%NTWICKLUNGEN฀WËHREND฀
UND฀NACH฀DER฀!USBILDUNG฀SCHEINEN฀SEHR฀
WIRKSAM฀ZU฀SEIN�

$ERARTIGE฀-A�NAHMEN฀ERFORDERN฀JEDOCH฀
EIN฀AKTIVES฀0ERSONALWESEN�฀DAS฀IM฀3INNE฀
EINES฀FUNKTIONIERENDEN฀(UMAN฀2ESOURCE฀
-ANAGEMENT฀ DEN฀ -ITARBEITER฀ ALS฀ WICH

TIGSTES฀+APITAL฀ERKENNT�฀ <<

1UELLENHINWEISE�

�฀ 3CHàTZINGER�฀,EHRLINGE฀IM฀"AUWESEN�฀
!NALYSE฀DER฀"AUWIRTSCHAFT฀UND฀%MP

FEHLUNGEN฀FàR฀-A�NAHMEN฀ZUR฀7EITER

ENTWICKLUNG฀DER฀,EHRE�฀$IPLOMARBEIT฀&(฀
*/!..%5-฀����

�฀ 3CHNEEBERGER�฀+ASTENHUBER�฀+OSTEN฀
UND฀.UTZEN฀DER฀,EHRLINGSAUSBILDUNG�฀
%NTWICKLUNG�฀3TRUKTUR฀UND฀&ORSCHUNGS

ERGEBNISSE�฀3CHRIFTENREIHE฀����฀7IEN�฀
)NSTITUT฀FàR฀"ILDUNGSFORSCHUNG฀DER฀7IRT

SCHAFT฀����

�฀ 3CHNEEBERGER�฀+ASTENHUBER�฀%NTWICK

LUNGEN฀UND฀0ROBLEME฀DES฀,EHRSTELLEN

MARKTES�฀"EFUNDE฀UND฀0ERSPEKTIVEN�฀
3CHRIFTENREIHE฀����฀7IEN�฀)NSTITUT฀FàR฀
"ILDUNGSFORSCHUNG฀DER฀7IRTSCHAFT฀����

�฀ !RCHAN�฀4UTSCHEK�฀3CHLàSSELQUALIFIKATI

ONEN�฀7IE฀VERMITTLE฀ICH฀SIE฀,EHRLINGEN��฀
IM฀!UFTRAG฀DES฀"-฀FàR฀7IRTSCHAFT฀UND฀
!RBEIT�฀��฀!UFLAGE�฀7IEN�฀)NSTITUT฀FàR฀"IL

DUNGSFORSCHUNG฀DER฀7IRTSCHAFT฀����

�฀ 5MFANGREICHE฀,INKSAMMLUNG฀IN฀DER฀$I

PLOMARBEIT฀VON฀3CHàTZINGER!BB�฀��฀7+/฀)MAGEKAMPAGNE฀"!5฀!5&฀"!5

,%(2,).'%฀)-฀"!57%3%.
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